
Die Thüringer Sozialakademie e.V. ist ein gemeinnütziger
Verein und anerkannter Träger der Jugendhilfe. Sie wurde 1993
in Jena gegründet.

Hauptanliegen der Thüringer Sozialakademie ist es, haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeitern unterschiedlicher sozialer
Einrichtungen und Dienste eine moderne Fort- und
Weiterbildung zukommen zu lassen. Damit trägt die
Einrichtung wesentlich zur Sicherung beruflicher Standards im
sozialen Bereich bei.

Die Praxisausrichtung ist zu einem Markenzeichen der
Thüringer Sozialakademie geworden. Ziel ist es, vor dem
Hintergrund eigener Erfahrungen, einen wesentlichen Beitrag
zur Weiterentwicklung der sozialen Praxis zu leisten.

In Trägerschaft des Vereins befinden sich derzeit zwölf
Kindertagesstätten in Jena, Erfurt und Dresden.

Unser Pädagogisches Konzept für Kindertagestätten geht davon
aus, dass sich jede Einrichtung konzeptionell entsprechend der
spezifischen regionalen Gegebenheiten - der zu betreuenden
Kinder, der Eltern und des Mitarbeiterinnenteams - entwickeln
kann. Von Seiten des Trägers gibt es daher keine einheitlichen
Vorgaben für die Umsetzung eines speziellen Ansatzes der
Elementarpädagogik.

Diese inhaltliche Freiheit ist möglich, da die Thüringer
Sozialakademie als eigenständiger Träger weder politisch noch
ideologisch gebunden und keinen übergeordneten
Verbandsinteressen verpflichtet ist.

Diese konzeptionelle Freiheit schließt jedoch Beliebigkeit in der
pädagogischen Arbeit aus. Verbindliche Grundlage für die
Arbeit in allen Kindereinrichtungen des Trägers sind das
Kinder- und Jugendhilfegesetz und die Landesgesetze über
Tageseinrichtungen für Kinder.

Die Kindereinrichtungen sind ein Teil der Angebote eines
Leistungsnetzes für Kinder und umfassen als Aufgabe die
Betreuung, Bildung und Erziehung der Kinder.

Zur Entwicklung und Sicherung der Qualität der Arbeit der
Kindereinrichtungen trägt der enge Kontakt zu unserem
Weiterbildungsbereich bei. So profitieren die Erzieherinnen von
den Arbeitsergebnissen aus unseren Fachtagungen. Der Träger
unterstützt und fördert die Fortbildung und Qualifizierung der
Mitarbeiterinnen.

Die Kindereinrichtungen der Thüringer Sozialakademie
orientieren sich in der Qualitätsentwicklung am Nationalen
Kriterienkatalog “Pädagogische Qualität in Tageseinrichtungen
für Kinder” (Tietze, Viernickel).

Kindertagesstätten Erfurt

Kindergarten „Am Huttenplatz”
Kronenburggasse 15
99084 Erfurt
Tel.: (0361) 6 46 13 23

Kindergarten „Vollbrachtfinken”
Vollbrachtstraße 6
99086 Erfurt
Tel.: (0361) 7 91 52 90

Kindergarten „Landidylle”
Kirchgasse 8
99198 Vieselbach
Tel.: (036203) 5 02 36

Kindergarten „Liliput”
Stangenweg 1
99102 Windischholzhausen
Tel.: (0361) 41 41 80

Kindertagesstätten Dresden

Kindergarten „Grunaer Käfer“
Comeniusstr. 135
01309 Dresden
Tel.: (0351) 2 51 65 48

Kindergarten „Fridolin”
Huttenstraße 14
01309 Dresden
Tel.: (0351) 4 59 37 50

Kindertagesstätten der Thüringer
Sozialakademie e.V.
Stand Januar 2005

Kindertagesstätten Jena

Kindergarten „Löwenzahn”
Burgweg 11a
07749 Jena
Tel.: (03641) 44 98 47

Kindergarten „Spatzennest”
Paul-Weber-Str. 18
07743 Jena
Tel.: (03641) 82 68 50

Kindergarten „Kleine Bergsteiger”
Am Steiger 11
07743 Jena
Tel.: (03641) 44 97 12

Kindergarten Isserstedt
Burggartenweg 3
07751 Jena
Tel.: (036425) 2 22 92

Kindergarten „Waldwichtel”
An der Ziegelei 5
07751 Jena
Tel.: (03641) 44 93 16

Integrativer Kindergarten
„Pusteblume”
Schrödingerstr. 44
07745 Jena
Tel.: (03641) 60 82 07 Akademie
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Wo Sie uns finden:

Thüringer Sozialakademie e.V.

Am Stadion 1 - 07749 Jena

Tel.: 036 41 - 30 30

Fax.: 036 41 - 30 31 00

e-mail: info@sozialakademie.info

www.sozialakademie.info

www.sozialakademie.info
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Kindertagesstätten gehen in Freie Trägerschaft. Da
enstehen Fragen von Mitarbeiterinnen und von Eltern. Die
häufigsten Fragen haben wir in diesem Informationsblatt
aufgeführt und beantworten sie kurz und präzise.

Bleibt unser Konzept?
Das bisherige Konzept Ihrer KiTa wird fortgeführt.

Wir als Träger unterstützen die Einrichtung, ein
eigenständiges, auf das Haus zugeschnittenes  Profil weiter
zu entwickeln.

Werden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
übernommen?
Alle pädagogischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
werden übernommen -  vorausgesetzt, das Personal ist nach
Kindertagesstättengesetzt (KitaG) bedarfsgerecht
eingesetzt.

Bleiben die Regelungen meines Arbeitsvertrages
bestehen?
Erzieherinnen verschlechtern sich nicht. Sie werden
weiterhin nach BAT-O vergütet, Dienstjahre werden
anerkannt, Ansprüche und Eingruppierung bleiben.

Zusätzliche Leistungen wie Altersversorgung werden
gezahlt, sofern ein tariflicher Anspruch nach BAT-O
besteht.

Der BAT-O wird auch nach dem ersten Jahr des
Betriebsüberganges nach § 613a BGB angewandt.

Bekommen wir eine neue Leiterin?
Die jetzige Leiterin behält ihre Funktion und ihre Aufgaben.

Ihre Eigenständigkeit und Eigenverantwortlichkeit  wird
gestärkt, bei Problemlösungen erhält sie selbstverständlich
Unterstützung durch den Träger.

Außerdem finden wir, daß Leiterinnen pädagogische
Verantwortung wahrnehmen sollen und entlasten sie
deshalb von Verwaltungsaufgaben. Diese werden vom
Träger übernommen.

Was geschieht mit dem technischen Personal?
Das technische Personal wird übernommen, sofern die
Finanzierung gesichert ist. Die Thüringer Sozialakademie
sorgt durch die Zusammenlegung von Arbeitsbereichen und
durch Inanspruchnahme von Fördermitteln für eine
ausreichende effektive Ausstattung mit technischem
Personal.

Wie funktioniert der Kontakt zum Träger?
Die Geschäftsleitung der Thüringer Sozialakademie ist stets
für die Einrichtung zu sprechen. Das heißt täglich und auch
nach 18.00 Uhr, wenn es notwendig ist. Der Anruf beim
Geschäftsführer des Trägers ist eine Selbstverständlich-keit.

Einen ausgewachsenen Verwaltungsapparat werden Sie
bei der Thüringer Sozialakademie vergebens suchen.

Der Träger und seine Einrichtungen legen Wert auf
regelmäßigen fachlichen Austausch zwischen Träger
und Leiterinnnen und ihren Teams.

Welche Bedeutung haben Fortbildung und
Qualitätsentwicklung?

Die Thüringer Sozialakademie ist eine Fortbildungs-
einrichtung, die in der Praxis tätig ist. Im Betrieb von
Kindertagesstätten und bei der Durchführung von
Qualifizierungen für Erzieherinnen beispielsweise.  Man
muß uns also von der Wichtigkeit von Fortbildung nicht
überzeugen. Die Thüringer Sozialakademie bietet selbst
eine breite Palette an Fortbildungen im eigenen Haus.

Die Kindereinrichtungen der Thüringer Sozialakademie
orientieren sich in der Qualitätsentwicklung am
Nationalen Kriterienkatalog “Pädagogische Qualität in
Tageseinrichtungen für Kinder” (Tietze, Viernickel).

...und für weitere Fragen

Natürlich gibt es mehr Fragen, als auf ein Informations-
blatt passen und natürlich gibt es Fragen zu Details, die
man im Gespräch klären muß. Rufen Sie an und fragen
Sie.

Oder vereinbaren Sie einen Termin zu einem Gespräch
mit den Mitarbeiterinnen Ihrer Einrichtung.

Der Geschäftsführer der Thüringer Sozialakademie Herr
Boas und unsere Fachbereichsleiterin KiTa sowie Leiterin
der KiTa “Spatzennest”, Frau Wolf besuchen Sie.


